
AT
OMKRAFT?

N
icht schon wie

de
r!

Mo, 26. April 2010, 17:00 Uhr
Demonstration in Koblenz
Start: Südliche Vorstadt Hohenzollernstraße/Ecke Mainzer Straße

Atomausstieg statt Laufzeitverlängerung!
In Gedenken an die Tschernobyl-Katastrophe vom 26.4.1986 protestieren wir mit 
einem symbolischen Atom-Müll-Transport gegen die rückwärtsgewandte Energie-
politik der Bundesregierung. Statt einer Verlängerung der Risiken fordern wir eine 
sofortige Energiewende und den wirksamen Schutz unserer Lebensgrundlagen!

Regionales Anti-Atom-Netz Koblenz/nördl. Rheinland-Pfalz   
Kontakt: BUND Koblenz, E. Bialk, Eltzerhofstraße 10, 56068 Koblenz, 02 61 / 94 24 97 22, e.bialk@t-online.de (ViSdP)

Hans-Peter Ackermann
Ratsmitglied, stellvertretender Fraktionsvorsitzender

► Poppenstraße 11 
56072  Koblenz

► Telefon: 0261 – 42 633 (privat) 
 0261 – 129 10 91 (Fraktion) 

► Telefax:  0261 – 129 10 92 (Fraktion)

► E-Mail: gruener.wackeler@gmx.de  

► Web: www.gruene-fraktion-koblenz.de
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Spenden (auch Kleinspenden) bitte auf Konto 182 782 bei der Sparkasse Koblenz, BLZ 570 501 20 (über BUND Koblenz)

Kontakt: Egbert Bialk, Eltzerhofstraße 10, 56068 Koblenz, Telefon 0261-94249722, E-Mail: e.bialk@t-online.de (Verantw.iSdP)

Atomkraft? – Nicht schon wieder!

Atomausstieg statt Laufzeitverlängerung!
Atomexporte mit Hermesbürgschaften? Nicht mit uns!

Für eine weltweite atomare Abrüstung und die Nichtweiterverbreitung von Spaltmaterial!
Für eine Energiewende und die Förderung erneuerbarer Energien!

Für den weiteren Ausbau von Arbeitsplätzen und Zukunftstechnologie in der Energiewirtschaft!
Für verbindliche und gerechte Klimaschutzmaßnahmen und

den wirksamen Schutz unserer Lebensgrundlagen!

Mit diesen Forderungen rufen wir in Gedenken an die Atom-Katastrophe vom 26.4.1986 in Tschernobyl für

MONTAG, DEN 26. APRIL 2010 IN KOBLENZ

zu einer landesweiten Demonstration mit symbolischem Atommüll-Transport auf.

Wahrscheinlich über 70.000 Menschen sind nach Expertenschätzungen an den Folgen des Super-GAUs in

Tschernobyl gestorben, Hunderttausende leiden heute noch an der Verstrahlung. Tschernobyl ist immer noch

überall, und auch im „Normalbetrieb“ ticken Zeitbomben, wie die vielen Störfälle auch in deutschen
Atomkraftwerken zeigen. Politik und Energiekonzerne sind trotzdem nicht bereit, aus der Atomtechnologie

auszusteigen sondern wollen die Laufzeiten mit sehr fragwürdigen Begründungen sogar noch verlängern!

Mit jedem Tag Weiterbetrieb wird mehr Atommüll angehäuft, für den es bisher weltweit keine sichere Ent-
sorgung gibt. Uranabbau und Atomexporte schädigen Entwicklungs- und Schwellenländer. Die Gefahr der

Verbreitung von waffenfähigem Spaltmaterial steigt – siehe Iran!

Wir brauchen und wollen die Atomenergie nicht, sie ist gefährlich, überflüssig und ein Hindernis beim

Klimaschutz und beim Umbau der Wirtschaft auf erneuerbare Energien.
Die große Mehrheit der Bevölkerung ist für einen Atomausstieg. Zeigen wir den Verantwortlichen in Berlin und

in den Konzernzentralen unseren massenhaften Protest!

Beantragte Demonstrationsroute

Start und Auftaktkundgebung um 17.00 Uhr
Südliche Vorstadt: Hohenzollernstraße / Ecke Mainzer Straße (Schützenhof / gegenüber KEVAG)

Route: Hohenzollernstraße (Grüne) – Schenkendorf-Platz – St.-Josef-Kirche – Kurfürstenstraße (FDP) –
Markenbildchenweg – Hauptbahnhof – Bahnhofstraße (CDU) – Rizzastraße – Löhrstraße – Herz-Jesu-
Kirche – Wöllershof – Pfuhlgasse – Zentralplatz.
Unterwegs zahlreiche kreative Aktionen mit den „Castoren“, Störfall-Mobs, Musik und Protest-Reden.

Abschlusskundgebung (ca. 19.00 Uhr): Zentralplatz

KOMMT ALLE! – BASTELT ATOMMÜLL! – BRINGT PLAKATE MIT! – VERTEILT DIESES FLUGBLATT!

UNTERSTÜTZT DIESEN AUFRUF NAMENTLICH!
Bitte Mail od. folgenden Abschnitt zurück an unten genannte Adresse:

Ich unterstütze die Forderungen des Anti-Atom-Netzes Koblenz/nördl. RLP und den Demonstrations-Aufruf für den 26.4.10. Ich bin damit
einverstanden, dass mein Name veröffentlicht und einem offenen Brief an Bundestag u. Bundesregierung angefügt wird:

Name: Adresse: (ggfs. Funktion/Organisation): Unterschrift:

…………………………………………………………………………………….…………………………...……………………………………………

SPENDENAUFRUF: DIE VORBEREITUNG DER KOBLENZER ATOM-DEMO KOSTET VIEL GELD.
NUR MIT IHRER HILFE SCHAFFEN WIR’S! BITTE SPENDEN SIE AUF U.G. KONTO:


